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Herren Kreisliga B Nordwest

TV Murrhardt IV : TSV Oberbrüden IV 
Samstag, 13.04.2024, 14:00 Uhr

Marquardt tütet den Sieg für den TSV Oberbrüden IV ein

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TSV Oberbrüden IV, als Rainer
Marquardt sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TV Murrhardt IV perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Rainer Marquardt, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV Murrhardt IV
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 12:10, 11:2, 11:9 gegen Schmidt / Daniek fanden
Amsel / Köhler von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Mattisseck / Erhardt und Weller / Kress, die Mattisseck /
Erhardt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Mattisseck / Erhardt zu Ende ging. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Raubacher / Stolz bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Marquardt / Kaden. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Günter Amsel bekam seinen Gegner Gerald Schmidt beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Lange mit Nathalie Kress kämpfen musste Klaus Mattisseck in
einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Karl Erhardt bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Rainer
Marquardt. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18
aus Sicht von Erhardt beendet wurde. Trotz 1:0 Satzführung verlor Rainer Köhler sein Spiel gegen
Harald Weller letztlich mit 12:10, 12:14, 7:11, 8:11. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Jens
Raubacher konnte im Spiel gegen Alexander Daniek indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das folgende Einzel zwischen Moritz Stolz und Steffen Kaden
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Kaden mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Günter Amsel sein Spiel gegen Nathalie Kress letztlich
in vier Sätzen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Klaus Mattisseck und Gerald Schmidt,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Schmidt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Karl Erhardt, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Harald Weller verlor. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von Weller,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 21 verbleibt. Der neue Zwischenstand war 4:8. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Rainer Marquardt war für Rainer Köhler am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Murrhardt IV nun ein Punktekonto von 16:12 Punkten auf,
während der TSV Oberbrüden IV vor dem nächsten Spiel, das am 19.04.2024 gegen den TSV
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Leutenbach ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Murrhardt IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.04.2024 gegen den TSV Schwaikheim.

 Statistik:
 TV Murrhardt IV

Doppel: Amsel / Köhler 1:0, Mattisseck / Erhardt 1:0, Raubacher / Stolz 0:1 
Einzel: G. Amsel 0:2, K. Mattisseck 1:1, K. Erhardt 0:2, R. Köhler 0:2, J. Raubacher 1:0, M. Stolz 0:1 

 TSV Oberbrüden IV
Doppel: Weller / Kress 0:1, Schmidt / Daniek 0:1, Marquardt / Kaden 1:0 
Einzel: N. Kress 1:1, G. Schmidt 2:0, H. Weller 2:0, R. Marquardt 2:0, S. Kaden 1:0, A. Daniek 0:1


